
Weihnachtsfeier bei den Hundefreunden

am 04.12.2010 fiel das Training aus, da sich die 
Hundefreunde zur Weihnachtsfeier im Gasthaus Elfering 
in Ochtrup eingefunden hatten.  Der Vorstand hatte zu 
16:00 Uhr geladen und viele Hundefreunde waren der 
Einladung gefolgt.

Schneefall und der drohende Regen waren Hauptthema 
aber Kaffee und Kuchen ließen die Widrigkeiten draußen 
dann doch  schnell vergessen.  In gemütlicher Runde 
saßen die Hundefreunde zusammen und einige waren
erstaunt darüber, wie Hundefreunde im normalen 
Leben, also „aufgebrezelt“, aussehen. 

Als die Kleinsten langsam nervös wurden, hatten Nikolaus und Ruprecht sich auch endlich durch den 
Schnee zu den Hundefreunden durchgekämpft und wurden gebührend empfangen. 



Die anwesenden Kinder staunten 
nicht schlecht, als der Nikolaus von 
„Klettermaxe“, die spucken und 
Mamas Stiefel voll Wasser machen,
berichten konnten.  

Aber auch Kaninchen, die sich über 
mangelnde Pflege beschwert hatten 
kamen hier zu Wort. 

Sonst waren Nikolaus und Ruprecht aber ganz zufrieden mit 
der anwesenden Jugend  und alle bekamen eine Tüte mit 
süßen Leckereien, nachdem  sie Besserung versprochen 
hatten.

Auch die Erwachsenen waren erstaunt über das Wissen der Beiden. Es dauerte eine Weile bis das 
„Gesangstrio“ der Hundefreunde mit der „Frontfrau Petra“  wusste wer gemeint war. Petras Freude 
über den gewonnen Pokal bei der Deutschen Meisterschaft wurde genau so zum Thema gemacht, 
wie die Tatsache dass Margot das letzte Vereinsheft nicht fertig bekommt.  Dass Sven nicht 
anwesend war, ließ Nikolaus und Ruprecht mutmaßen, dass er die gefundenen Schätze beim Cashen 
wieder verliert, weil er immer wieder suchen gehen muss. 



Sabine wurde angedroht dass sie im nächsten 
Jahr den Rasen mähen muss, da alle, die sich 
„eine Auszeit“ nehmen, anschließend Platzwart 
werden, wie Berthold bestätigen konnte.
Besonderen Spaß hatten sie daran, dass Alfred 
wieder Seminare gebucht hat und nicht im 
Kalender geschaut hat, wann die stattfinden. Zwei 
der „Wochenendseminare“ finden in der Woche 
statt und kosten Alfred eine Woche Urlaub. 

Gekrönt wurde der sehr amüsante Jahresrückblich mit Geschenken, die Nikolaus und Ruprecht den 
Aktiven des Vereins überreichten.  Zum Abschied bekamen sie noch einen Riesenapplaus und alle 
Anwesenden hoffen, dass uns Nikolaus und Ruprecht auch im nächsten Jahr wieder besuchen 
werden. 

Kaum waren die beiden verschwunden gab es  Abendessen und die Hundefreunde ließen es sich 
schmecken.  Im Anschluss daran gab es noch ein kleines  Präsent und alle rückten näher zusammen. 
Die letzten sollen so gegen 02:00 Uhr den Heimweg angetreten haben, aber das sind unbestätigte 
Angaben…


